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KONZEPTION DER 

KINDERBETREUUNG IN ADELBERG

So sehen wir die künftige Entwicklung
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Der Neubau eines Kindergartens ist eine Investition

von ca. 8 Mio. Euro! 

Eine so hohe Investition sollte aber

• der GESAMTEN Gemeinde dienen 

und

• trotzdem die notwendigen Betreuungsplätze schaffen 
für Kinder von 1 bis 6 Jahren aber auch für Grundschüler

Die jährlichen Folgekosten müssen finanzierbar bleiben. 
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Unser Vorschlag:

• Bau eines Gebäudes für die Schülerbetreuung mit Mensa

• mit 2 Gruppenräumen für Betreuung von 
Kindern von 1 bis 3 Jahren (TigeR-Gruppe)

• (perspektivisch kombinierbar mit einer kleinen Halle) 

Ort: Auf der Wiese neben dem Sportgelände Jauchert.
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Unser Konzept:

1. Kiga/Krippe Pusteblume mit 60 Plätzen

Im bisherigen Kiga Frühlingstraße 3 Gruppen 

2. Naturkindergarten mit 20 Plätzen

für Kinder von 3 bis 6 Jahren

3. Zwei TigeR-Gruppen des Tagesmüttervereins Göppingen e.V.
mit 14 – 18 Plätzen bzw. 24 Sharing-Plätzen

in einem gemeindeeigenen Gebäude, später evtl. im Neubau am Jauchert
für Kinder von 1 bis 3 Jahren

4. Neubau Schülerbetreuung am Jauchert

für alle Grundschulkinder

5

Vorteile dieser Lösung:

Standort Jauchert

■ Bereits bestehender Bebauungsplan spart Kosten und Zeit 
 schnelle Realisierung möglich

■ Sportgelände kann als Spielfläche genutzt werden

■ Grundstück Ecke Kirch-/Seestraße
bleibt für Feuerwehrmagazin
in Kombination mit Bau- und Wertstoffhof erhalten
 gute Verkehrsanbindung 
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1. Kosteneinsparung:

Kosten je Krippen-Gruppe

ca. 280.000 Euro/Jahr

28.000 Euro pro Kind/Jahr

Kosten je TigeR-Gruppe

ca. 35.000 Euro/Jahr

4.000 bis 5.000 Euro pro Kind/Jahr

• Reduzierung der künftig geplanten 
Personalkosten im Kindergarten:
ca. 500.000 Euro im Jahr

ermöglicht, indem Krippen-Gruppen durch 
TigeR-Gruppen ersetzt werden.

7

2. Kosteneinsparung

■ Neubau Schülerbetreuung

+ Umbau Kiga Frühlingstrasse

+ Naturkindergarten

+ TigeR-Gruppen Jauchert 

Baukosten: 6,0 Mio Euro

Förderung durch 

Ganztagsbeschleunigungsprogramm

1,4 Mio Euro

+ Zuschuss Land BaWü

■ Neubau 6-gruppiger Kindergarten

+ Umbau Frühlingstrasse für       
Schülerbetreuung

+ Bebauungsplan

Baukosten: 7,7 Mio Euro

Förderung durch

Ganztagsbeschleunigungsprogramm

1,4 Mio Euro

+ Zuschuss Land BaWü

• Investitionskosten mindestens 1 Mio. €
durch geringere Baukosten und optimale Nutzung von Fördergeldern:
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Weitere Vorteile:

■ (Perspektivisch - Teilfinanzierung durch Erschließung Neubaugebiet 
im Bereich TSV-Halle)

■ Verbesserung des finanziellen Handlungsspielraums der Gemeinde 
für weitere notwendige Investitionen, z.B. Feuerwehr, Bau- und 
Wertstoffhof, Mehrzweckhalle, ….

■ Investition in Mehrzweckhalle dient der Gesamtbevölkerung Adelbergs 
z.B. Schulsport, Kindergarten, Bürgerversammlungen, 
Vereinsaktivitäten, Seniorenfeiern, …. 
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Fazit

Als gewählte Gemeinderäte vertreten wir die Interessen 
ALLER Bürger/innen.

Eine Investition in dieser Höhe ist eine Investition in die Zukunft. 

Deshalb sollte sie 

 gut geplant und vielfältig

 mit Blick auf die Folgekosten

 und zum Wohle ALLER Bürger/innen erfolgen.
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit
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Vorteile durch Tagesmütterverein Göppingen e.V.

• Kosteneinsparungen beim Betrieb, da die Tagesmütter auf 
selbständiger Basis arbeiten.

• Die von der Gemeinde zu übernehmenden Kosten beschränken sich auf 
die Kosten für die Räumlichkeiten 

• Übernahme anteiliger Sozialversicherungsbeiträge der Tagesmütter 

• Übernahme jährlicher Beitrag zur Fachberatung an Tagesmütterverein 
von 1.800,00 Euro.

• evtl. Übernahme von Kosten für Qualifizierungsmaßnahmen, auch 
Erstehilfekurs

• Bei Rückgang der Kinderzahlen können diese Gruppen flexibler 
geschlossen und die Räumlichkeiten z.B. für Vereine verwendet werden. 

Fazit: Schnelle, flexible und kostengünstige Lösung. 


